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See the notice on TED website

543730-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Baureifmachung – GNUE Erweiterung Kryolager, Magdeburger Str. 12, 
Außenanlagen und Baufeldfreimachung
OJ S 150/2026 06/08/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Universitätsklinikum Halle (Saale) AöR
E-Mail: vergabezd14@uk-halle.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: GNUE Erweiterung Kryolager, Magdeburger Str. 12, Außenanlagen und 
Baufeldfreimachung
Beschreibung: Außenanlagen und Baufeldfreimachung
Kennung des Verfahrens: 2ff97286-069d-420b-9e91-b8fc1889a2e1
Interne Kennung: 951880-5 01-STBP
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45100000 Baureifmachung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45112000 Aushub- und Erdbewegungsarbeiten, 45214400 
Bauarbeiten für Universitätsgebäude

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Magdeburger Straße 12  
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06112
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die Angebotsabgabe ist ausschließlich elektronisch zulässig. Die 
Kommunikation ist ausschließlich elektronisch über die Vergabeplattform zulässig. Die 
Beantwortung von fristgerecht eingegangenen Bieterfragen erfolgt bis 02.09.2026, 12:00 Uhr.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/543730-2026
mailto:vergabezd14@uk-halle.de
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Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: gemäß § 
124 Abs. 1 GWB
Korruption: gemäß § 123 Abs. 1 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: gemäß § 123 Abs. 1 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: gemäß 
§ 124 Abs. 1 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: gemäß § 124 Abs. 1 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: gemäß § 123 Abs. 1 GWB
Betrug: gemäß § 123 Abs. 1 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: gemäß § 123 Abs. 1 GWB
Zahlungsunfähigkeit: gemäß § 124 Abs. 1 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: gemäß § 124 Abs. 1 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: gemäß § 124 Abs. 1 GWB
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: gemäß § 124 Abs. 
1 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: gemäß § 124 Abs. 1 
GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: gemäß § 124 
Abs. 1 GWB
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: gemäß § 124 Abs. 1 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: gemäß § 124 
Abs. 1 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: gemäß § 124 Abs. 1 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: gemäß § 
123 Abs. 4 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: gemäß § 124 Abs. 1 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: gemäß § 123 Abs. 4 GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
gemäß § 123 Abs. 1 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: GNUE Erweiterung Kryolager, Magdeburger Str. 12, Außenanlagen und 
Baufeldfreimachung
Beschreibung: Das Universitätsklinikum Halle (Saale) AöR ist der überregional anerkannte 
Experte für schwierige, schwerste und seltene Erkrankungen und Verletzungen im südlichen 
Sachsen-Anhalt. Wir behandeln Patientinnen und Patienten aller Altersklassen nach neuesten 
wissenschaftlichen Erkenntnissen und profitieren dabei von der engen Verzahnung mit der 
Medizinischen Fakultät der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg. Das 
Universitätsklinikum Halle (Saale) AöR gehört mit seinen mehr als 4.000 Beschäftigten zu den 
führenden Gesundheitszentren der Hochschulmedizin in Deutschland. Am Medizin Campus 
Steintor soll ein Neubau zur Erweiterung der zentralen Kryolagerinfrastruktur der 
Universitätsmedizin Halle (Saale) errichtet werden. Dieser Erweiterungsneubau wird als 
Anbau unmittelbar an das bereits bestehende zentrale Kryolagergebäude realisiert. Im 
Bestandsgebäude des zentralen Kryolagers werden derzeit ausschließlich Bioproben in 
Tiefkühllagerschränken oder -truhen bei -80°C gelagert. Aufgrund des kontinuierlichen 
Probenzuwachses und zusätzlicher Anforderungen an die zentrale Probenlagerung sind die 
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vorhandenen Flächen weitgehend ausgelastet und werden in absehbarer Zeit vollständig 
ausgeschöpft sein. Der geplante Erweiterungsneubau schafft zusätzliche 
Lagerungskapazitäten, neue Stellflächen für Ultratiefkühlgeräte sowie einen Laborbereich zur 
Probenannahme und -verarbeitung in unmittelbarer Nähe zur Lagerinfrastruktur. Es handelt 
sich um ein EFRE IV-Projekt zur Förderung der regionalen Forschungsinfrastruktur. Da der 
Erweiterungsneubau auf dem Gelände des alten Universitätsklinikums errichtet wird, für das 
ein denkmalrechtlicher Ensembleschutz besteht, erfolgt die Errichtung des 
Erweiterungsneubaus in enger Abstimmung mit der Denkmalbehörde. In den umgebenden 
mehrgeschossigen Gebäuden sind Institute der Universitätsmedizin angesiedelt. 
Insbesondere der studentische Fuß- und Radverkehr erfordert eine besondere 
Rücksichtnahme. Weiterhin ist auf Grund der engen Bebauung von Flächenbeschränkungen 
auszugehen. Das Baufeld wird derzeit als Parkplatz genutzt, und ist entsprechend befestigt. 
Zudem befinden sich im unterirdischen Bauraum diverse Bestandsmedien. Medien, die nicht 
mehr in Betrieb sind, werden im Rahmen der Baufeldfreimachung zurückgebaut. Medien, die 
sich noch in Betrieb befinden bzw. in Betrieb bleiben müssen, werden umverlegt. Folgende 
Leistungen sind zu erbringen: - Fällung von 3 Bäumen (Fäll-/Ausnahmegenehmigung ist 
vorhanden), Entfernung der Wurzel-Stubben, - Geländeflächen herrichten, Bewuchs 
entfernen, Büsche verpflanzen, - Errichtung, Vorhaltung und Rückbau einer Baustellen-
einrichtung für die Außenanlagen, - Rückbau der vorhandenen Flächenbefestigung Parkplatz, 
- Rückbau der vorhandenen Flächenbefestigung Zufahrten, - Rückbau von vorhandenen 
Einfassungen Bordanlagen, - Rückbau von Bestandsmedien im Baufeld, wie nicht mehr in 
Betrieb befindliche Elt-Kabel, Straßeneinläufe, Entwässerungsleitungen, 
Entwässerungsschächte, und eines Medienkollektors, - Erdarbeiten für Kabelumverlegung, - 
Umverlegung von Nahwärme-Vor- und Rücklauf-leitungen aus dem Baufeld, - Ausbau und 
Lagerung von 4 Stück Straßenleuchten
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45100000 Baureifmachung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45112000 Aushub- und Erdbewegungsarbeiten, 45214400 
Bauarbeiten für Universitätsgebäude

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Magdeburger Straße 12  
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06112
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 12/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 18/12/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
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Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: 2 (zwei) vergleichbare Referenzvorhaben (gleichartige 
Leistungen, die im umbauten Bereich, bei öffentlichen Einrichtungen, Universitäten, Instituten, 
Forschungseinrichtungen oder vergleichbaren Einrichtungen innerhalb der letzten 5 (fünf) 
Kalenderjahre erbracht wurden Eingereichte Referenzbescheinigungen müssen folgende 
Mindestangaben enthalten: Projektbezeichnung (Titel), Auftraggeber mit Anschrift und 
Kontaktdaten, Umfang der realisierten (selbst ausgeführten) Leistungen, Angaben zur Termin- 
und Kostentreue. Referenzbescheinigungen sind im Format A4 auf maximal 2 Seiten 
auszuführen und müssen hinsichtlich der geforderten Anforderungen in Bezug auf die 
ausgeschriebene Leistung nachvollziehbar beschrieben, aussagekräftig und vollständig sein. 
Referenzbescheinigungen müssen durch den Auftraggeber ausgestellt sein. Werden durch 
den Auftraggeber keine Referenzbescheinigungen ausgestellt, ist ein Bestätigungsersatz 
durch aussagekräftige und überprüfbare Eigenerklärungen (VHB Formblatt 444) mit den 
geforderten Angaben und der Benennung eines zuständigen Ansprechpartners des 
Auftraggebers zulässig.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Schriftlicher Nachweis durch den Versicherer für eine 
bestehende Berufshaftpflichtversicherung mit: a) Mindestdeckungssummen für 
Personenschäden von 1.500.000 Euro b) Mindestdeckungssummen für sonstige Schäden von 
1.000.000 Euro c) Maximierung der Ersatzleistung pro Versicherungsjahr auf mindestens das 
Zweifache der Deckungssumme

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Durchschnittlicher Mindestjahresumsatz von 300.000 
Euro innerhalb der letzten 3 (drei) abgeschlossenen Geschäftsjahre

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eintragung in das Handelsregister, oder (sofern am 
Sitz des Bieters kein Handelsregister besteht) hilfsweise ein vergleichbares öffentliches 
Verzeichnis seines Sitzes.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Angebotspreis einschließlich Umsatzsteuer
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-
19fcc7d004e-5b4b7cf2837e1afb

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 09/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert 
war, werden sowohl vom Bestbieter als auch parallel von nachrangigen Bietern nachgefordert. 
Die Nachforderung erfolgt über die Vergabeplattform. Nachgeforderte Unterlagen sind 
innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Falls der Bieter beabsichtigt, Nachauftragnehmer 
einzusetzen, so sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle auch alle Nachweise durch 
die Nachauftragnehmer vorzulegen. Eine ausbleibende oder nicht rechtzeitige Vorlage der 
geforderten Nachweise innerhalb der gesetzten Fristen führt zum Ausschluss von der Wertung 
(§ 16a EU Abs. 5 VOB/A). Der Nachweis der Eignung erfolgt durch die Angaben in der 
Eigenerklärung zur Eignung (außer der Berufshaftpflichtversicherung). Bei Nicht-Einreichung 
der Eigenerklärung zur Eignung (beispielsweise bei Präqualifizierung) sind die Angaben auf 
einer gesonderten Unterlage einzureichen. Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis 
der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist 
auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. ACHTUNG: Präqualifizierte Unternehmen, die 
den Nachweis der Eignung und Fachkunde durch ihren Eintrag in ein 
Präqualifizierungsverzeichnis erbringen, haben die Aktualität, Vollständigkeit und 
insbesondere Vergleichbarkeit zu den geforderten Referenzvorhaben ihrer im 
Präqualifizierungsverzeichnis hinterlegten Referenzvorhaben sicherzustellen. Eine 
Nachforderung oder nachträgliche Einreichung der geforderten Referenzbescheinigungen ist 
nicht zulässig und führt zum Ausschluss von der Wertung (VK Sachsen-Anhalt, Beschluss 
vom 05.08.2020 - 3 VK LSA 27/20). Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur 
Eignung" (VHB Formblatt 124) vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die 
Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die 
der Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung 
zur Eignung" genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
deutsche Sprache beizufügen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 

https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-19fcc7d004e-5b4b7cf2837e1afb
https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-19fcc7d004e-5b4b7cf2837e1afb
https://www.evergabe.de
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Eröffnungstermin: 09/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Raum 04-05, Kiefernweg 34, 06120 Halle (Saale)
Eröffnungstermin — Beschreibung: zugelassen sind nur Vertreter des Auftraggebers
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe Vergabeunterlagen
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Auftraggeber weist darauf hin, dass ein 
Nachprüfungsverfahren nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig ist, soweit: 1. der Antragsteller 
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Universitätsklinikum Halle (Saale) AöR
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Universitätsklinikum Halle (Saale) AöR
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Universitätsklinikum Halle (Saale) AöR

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Universitätsklinikum Halle (Saale) AöR
Registrierungsnummer: 951880-5 01-STBP
Postanschrift: Kiefernweg 34
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06120
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabestelle VOB
E-Mail: vergabezd14@uk-halle.de

mailto:vergabezd14@uk-halle.de
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Telefon: +49 345 557 1110
Fax: +49 345 557 4979
Internetadresse: https://www.umh.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Registrierungsnummer: t:03455141536
Postanschrift: Ernst-Kamieth-Straße 2
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06112
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Universitätsklinikum Halle (Saale) AöR
Registrierungsnummer: t:03455571260
Postanschrift: Kiefernweg 34
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06120
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabezd14@uk-halle.de
Telefon: +49 345 557 1110
Fax: +49 345 557 4979
Internetadresse: https://www.umh.de/
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: ce41d2fc-3252-4ab7-ab07-774da7885943  -  01
Formulartyp: Wettbewerb

https://www.umh.de/
mailto:vergabezd14@uk-halle.de
https://www.umh.de/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 05/08/2026 12:24:33 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 543730-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 150/2026
Datum der Veröffentlichung: 06/08/2026
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